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Alle an Bord! Koordination
Alle an Bord! wird vom Paritätischen Wohlfahrts-
verband Schleswig-Holstein und dem Flüchtlingsrat 
Schleswig-Holstein koordiniert. Die Koordination 
unterstützt, begleitet und koordiniert die Arbeit der 
Teilprojekte in den Regionen. Sie vertritt das Netz-
werk in den relevanten Gremien, stellt Fachinforma-
tionen zur Arbeitsmarktintegration von Gefl üchteten 
zur Verfügung und organisiert Informationsveranstal-
tungen für Gefl üchtete sowie Multiplikatorinnen und 
Multiplikatoren. 

Sprechen Sie uns an!

Kontakt
Netzwerkkoordination
Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband 
Schleswig-Holstein e.V.
Tabea von Riegen
Zum Brook 4, 24143 Kiel
0431 5602 77
vonriegen@paritaet-sh.org
www.paritaet-sh.org

Netzwerkkoordination
Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e.V.
Astrid Willer
Sophienblatt 82-86, 24114 Kiel
0431 556853 63
alleanbord@frsh.de
www.frsh.de

Das Netzwerk wird gefördert durch

Das Netzwerk Alle an Bord! ist in sieben Kreisen 
und einer kreisfreien Stadt mit Beratungsangeboten 
präsent. Die Beratung fi ndet an festen Standorten in 
den Regionen statt und wird ergänzt durch mobile 
dezentrale Angebote in Kooperation mit Partnern
vor Ort.

beraten und vermitteln
Ausgehend von den besonderen Lebenslagen Ge-
fl üchteter und ihren individuellen Bedarfen, Kompe-
tenzen und Interessen und unter Berücksichtigung 
arbeitsmarktlicher und betrieblicher Anforderungen 
bieten die Teilprojekte Unterstützung und Begleitung 
bei der Aufnahme von Praktika, schulischer oder du-
aler Ausbildung, Arbeit oder Studium. Dazu gehören 
je nach Bedarf auch Kompetenzerfassung bzw. Ver-
mittlung in Beratung zur Anerkennung mitgebrachter 
Abschlüsse, Unterstützung bei der berufl ichen Orien-
tierung, Vermittlung in Deutschkurse oder Zertifi kats-
prüfungen, Bewerbungstraining und Coaching. 

begleiten
Die Integration auf dem Arbeitsmarkt ist nicht mit 
der Aufnahme einer Arbeit abgeschlossen. Sowohl 
Gefl üchtete als auch Arbeitgebende brauchen in der 
ersten Zeit weitere Beratung und Begleitung, um 
Abbrüche zu vermeiden. Die Teilprojekte stehen den 
Gefl üchteten mit Coaching und Beratung in der Ein-
stiegsphase zur Seite und ergänzen so bestehende 
Angebote für Arbeitgebende. 

vernetzen
Die Träger der Beratungsangebote bringen seitens 
der Migrationsfachdienste langjährige Erfahrungen 
aus der Migrations- und Integrationsarbeit und sei-
tens der Kammern aus der Arbeit mit Betrieben mit. 
Diese Kompetenzen fl ießen im Rahmen des Netz-
werkes in den Beratungsangeboten zusammen. 
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Gefl üchtete bringen häufi g berufl iche Kenntnisse und 
Erfahrungen oder informell erworbene Kompetenzen 
mit. Gleichzeitig müssen sie den Verlust von Familie 
und gewohntem Umfeld sowie das vor und während 
der Flucht Erlebte verarbeiten und stehen vor rechtli-
chen Hürden und Sprachbarrieren sowie der Heraus-
forderung, sich in einem neuen Leben und in einem 
unbekannten Berufs- und Bildungssystem zurecht zu 
fi nden.

Alle an Bord! wendet sich vor diesem Hintergrund an 
Gefl üchtete unabhängig von Aufenthaltsstatus und 
Alter mit Beratungs-, Coaching- und Unterstützungs-
angeboten bei der Integration in Arbeit und in duale 
oder schulische Ausbildung.
 
Die Teilprojekte sind in Regionen aktiv, in denen 
bisherige Netzwerkangebote zur arbeitsmarktlichen 
Integration von Gefl üchteten noch nicht ausreichend 
vertreten sind. Die Präsenz in der Fläche ist insbe-
sondere im Hinblick auf die eingeschränkte Mobilität 
Gefl üchteter in ländlichen Regionen von zentraler 
Bedeutung.

Mit dem Fokus auf Gefl üchtete mit besonderen 
Zugangsbarrieren, z. B. Menschen im Asylverfahren, 
Frauen, besonders Schutzbedürftige, ergänzt und 
verstärkt Alle an Bord! die Angebote von Jobcentern 
und Agenturen für Arbeit und arbeitet eng mit den 
Willkommenslotsinnen und -lotsen der Kammern, 
Flüchtlingskoordinationen der Kommunen und an-
deren Akteuren der arbeitsmarktlichen Integration in 
den Regionen zusammen. Alle an Bord! kooperiert 
landesweit mit dem Netzwerk „Mehr Land in Sicht! – 
Arbeit für Flüchtlinge in Schleswig-Holstein“, das ent-
sprechende Angebote in anderen Regionen vorhält.

Alle an Bord! wird gefördert durch das Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Arbeit Technologie und Tourismus 
des Landes Schleswig-Holstein. 
 

Alle an Bord!
Das Netzwerk

Alle an Bord! Itzehoe
für die Kreise Steinburg und Dithmarschen

Umwelt, Technik und Soziales e.V. 
www.utsev.de

Viktoriastr. 6, 25524 Itzehoe

Beratung Brunsbüttel: Gaußstraße 4
(Räume in Kooperation mit dem Sozialkaufhaus)

Beratung Heide: Neue Anlage 1
(Räume in Kooperation mit der AWO)

Sabine Bleyer
0157 53616904
bleyer@utsev.de

Julia Heyer
0157 81286472
heyer.aab@utsev.de

Friedemann Ohms
0159 01283684
ohms.aab@utsev.de

Alle an Bord!
Schleswig / Flensburg
für den Kreis Schleswig-Flensburg und
die kreisfreie Stadt Flensburg

Alle an Bord! Eutin
für die Kreise Ostholstein und Plön

Zentrale Bildungs- und Beratungsstelle 
für Migrantinnen und Migranten
Schleswig-Holstein e.V.

Industrie- und Handelskammer zu Flensburg 
Heinrichstr. 28-34, 24937 Flensburg

Jannika Siemen
0461 806416
siemen@fl ensburg.ihk.de

Geschäftsstelle Schleswig
Plessenstr. 7, 24837 Schleswig

Pia Godemann
04621 4819952
pia.godemann@fl ensburg.ihk.de

Plöner Straße 26, 23701 Eutin
www.zbbs-sh.de

Astrid Faehling
04521 790077 2
faehling@zbbs-sh.de

Efrem Tesfay
04521 790077 3
tesfay@zbbs-sh.de

Selina Specht
04521 790077 4
specht@zbbs-sh.de

Alle an Bord! Ratzeburg
für die Kreise Herzogtum Lauenburg
und Stormarn

Handwerkskammer Lübeck
Breite Str. 10-12, 23552 Lübeck
www.hwk-luebeck.de

Beratung Ratzeburg: Herrenstraße 4 - 7
23909 Ratzeburg
(Gebäude der Kreisverwaltung)

Martina Klabunde
0451 1506 149
mklabunde@hwk-luebeck.de


